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Beilage zu Rr . 282 - er Karlsruher Zeitung .
Mittwoch , 26 November L849.

Bänke ,

Bettstellen ,

» 270 . ^ 1. Konstanz . Uteor - begebnng .
Zur Eimichtung der Kasernen in Donaueschingen , Hüstngen , Radolphzell , Ueberlingcn und Billingen

sind uns folgende Gegenstände notwendig :
Donau « Hüstngen Radolph - Ueber « Billingen . Zusam -
eschingen . zell . lingcn . men

24 S 7 18 21 79
5 13 9 21 14 62

48 18 14 36 42 153
10 26 18 42 28 124

400 200 138 400 400 1538
400 200 138 400 400 1538
400 200 138 400 400 1533
400 200 138 400 400 1538

40 20 14 40 40 154
1600 800 552 1600 1600 6152
800 400 276 800 800

'
3076

400 200 138 400 400 1538
400 200 138 400 400 1538

20 10 7 20 20 77
40 20 14 40 40 154

Anfügen ausschrcibcn , daß die Vergebung im SoumissionSwege
stattfindet , und Angebote auf das ganze Bedürfniß oder auch auf Lieferungsthcile eingereicht werden können .

Die Muster , wie auch die Lieferungsbedingungen , welche genau eingehakten werden muffen , können
täglich bei uns , sowie bei den Gemeinderäthen zu Donaueschingen , Hüstngen , Radolphzell , Ueberlingen und
Billingen eingesehen werden .

Wer hierauf Lieferungen übernehmen will , hat seine Angebote franko unter der Aufschrift :
„ Kasernen - Requisiten - Lieferung "

versiegelt an die Unterzeichnete Stelle spätestens bis
Montag , den 10 . Dezember d . I ,

Vormittags 10 Uhr ,

Spcisctische , tannene , große
kleine
große
kleine
mit Bodenbretter »

Lagersäcke , grauzwilchene , . . .
Roßhaar - Kopfpolster .
Wollene Decken .
Roßhaar -Matratzen , grauzwilchene ,
Leintücher , weißzwilchene , . . .
Handtücher , „ . . . .
Portion - Schüsseln und Teller . .
Gewehrrcchen , Schuh . . . .
Tische , tannene , kleine , mit 2 Schubladen
Stühle , ohne Lehnen, .

welche wir hiermit zur Lieferung mit dem

einzureichen , und darin mit Zahlen und Worten die Anzahl und die Stücke , welche er zu liefern verspricht ,
deutlich anzugebcn .

Den Soumisstoncn von Lagersäcken , Roßhaar - Kopfpolstern , Matratzen , Leintüchern und Handtüchein
müssen zugleich Muster der Zwilchsorten und Roßhaare um so gewisser beigeschlossen werden , als solche sonst
nicht berücksichtigt werden könnten .

Konstanz , den 17 . November 1849 .
Großh . bad . KreiS - BerpflegungSamt .

B o l l r a t - .
6t .S19 . W3 . Karlsruhe .
Gasthaus - Der

steigerrmg .
süauna großh . Stadtamts da -

vom 9 . August d . I . ,
Nr . 13,75 , w4ird das den Gastwirth Gustav Weiß -
schen Eheleuten und der Wittwe Auguste Weiß ge¬
hörige zweistöckige Haus mit Seiten - und Querbau
nebst Stallung , am Eck der Durlacherthqr - und Lan¬
genstraße , mit dem darauf ruhenden ewigen Schild -
wirthschaftSrechte zum Grünen Baum , neben Hofspo -
rcr Nagel 's Erben und 3 Däubert

Freitag , den 30 . d . M . ,
Vormittags 11 Uhr ,

bei diesseitiger Stelle zum letzten Mal öffentlich ver¬
steigert , wobei der Zuschlag erfolgt , wenn der Schä¬
tzungspreis »ä 18,000 fl auch nicht geboten ist .

Karlsruhe , den 12 . November 1849 .
Bürgermeisteramt .

H e l m l e.
rät . Müller .

« .274 . Dur lach .

Liegenschafts - Versteige¬
rung .

Dem Geometex Zakob Leußler von hier werden
Montag , den 17 . Dezember d . I ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im hiesigen Rathhause folgende Liegenschaften erstmals
der Zwangsversteigerung ausgcsetzt , und nach erlös¬
tem Schaßungsprcise verkauft , als :

1) Ein zweistöckiges Wohnhaus , nämlich das ehe¬
malige hiesige Wasenmeisterei - Gebäude mit
Scheuer , Siallung , Hofplatz und 25 >/r Ruthen
Garten in der Psinzvorstadt , neben dem Schaf -
hauS und einem Garten .

Aecker .
2) 1 Brtl . 24Vs Rthn . auf dem Hohenacker , neben

Uhrenmacher Petry und der Stadtallmend .
3) 2 Vrtl . 10 Rthn . an der Dürrbach , neben der

Ochsenstraße und Schwanenwirth Rau Wittwe .
4) 1 Vrtl . 28 >/r Rthn . tm kurzen Strähler , neben

Mathäus Kunzmann und Andreas Klett .
5) 2 Vrtl . 25V,a Rthn . im langen Strähler , neben

Nagelschmied Leierte und Andreas Rittershofer .
6) 3 Vrtl . 30 Rthn . im Rosengärtle , neben Bäcker

Märker ' s Wwe . und jung Karl Wackershauser .
7) i Vrtl . 3 ' /r Rthn daselbst , neben Gustav Schol -

der und Wilhelm Klencrt .
8) 7 Vrtl . 27 Rthn . Acker im Eiscnhafengrund ,

neben Wilhelm Gomcr und Friedrich König ' s
Kinder .

9) 11 Vrtl . 29 ' /, , Rthn . theilS Acker, theils auSge -
grabener Stetnbruch , neben der Ochsenstraße .

Durlach , den 16 November 1849 .
Bürgermeisteramt .

Hengst .
« 252 . (3) 1. Baden .

Liegenschaften - Verstei¬
gerung .

3n Folge richterlicher Verfügung großh . Bezirks¬
amts Baden vom 25 . Januar 1849 , Nr . 1400 , und
vom 19 Juli 1849 , Nr . 12,857 , werden von dem
hiesigen Bürger und Kunstgärtner Fintan Zöge

Donnerstag , den 10 . Januar 1850 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause nachbcschricbcne Liegen¬
schaften in öffentlicher Vollstrcckungsversteigermig zum
Kaufe ausgesetzt :

^
») Ein zwei Stock hohes von Stein erbautes

Wohnhaus an der Stephanienstraße dahier ,
40 ' lang , 36 ' tief ;

b ) ein zweistöckiges , von Holz erbautes Hinterge -
bäude dabei , 52 ' lang , 16 ' tief , mit Remise ,
Waschküche und Wohnung , sammt dem Platz ,
auf dem diese Gebäulichkeiten stehen, mit Hof¬
raum und dabei liegendem Garten , zusammen
20,873 lH ' groß ; angränzend einers . Baron
de Bonorand , anders . Alois Lorenz Wittwe und
Friedrich Stammbach , vorncn die Stephanien -
straße, hinten selbst mit Nr. 2.

2.
Ungefähr 2 ' / ? Morgen Wiesen dabei , hinter dem

Garken , worauf sich eine Scheuer befindet , einers .
mehrere Anstößer , anders . Ignaz Weis und andere
Anstößer , vornen Gcmeinderath Leile, Baron de Bo¬
norand , Graf Bore und selbst, hinten 1) r . Brumm .

3
Ungefähr l ' /r Morgen Acker auf dem Hardackcr ,

einers . Ignaz Weis , Nepomuk und Ludwig Hüber ,
anders . Spitalgut , vornen die Hardgaffe , hinten Lud¬
wig Hüber .

Um daS erfolgende höchste Gebot , wenn solches
wenigstens den Schätzungpreis erreicht , wird der end -
giltige Zuschlag sogleich bei dieser Versteigerung er-
thcilt werden .

Baden , den 2 . November 1849 .
Bürgermeisteramt .

3 ö r g e r .
vät . Nesselhauf .

« 256 (3) 2 Baden .

-MMch Liegenschaften Der
steigerung .

Da bei der heute in Gemäßheit rtcylerlichcr Ver¬
fügung großh . Bezirksamts Baden vom 16 . Aug d . Z .,
Nr . 14,759 , vorgenommencn Vollstrcckungiv . rsteige -
rung der unten beschriebenen Liegenschaften aus der
Gantmaffe des hiesigen Bürgers und GastwirthS Lud¬
wig Kah zum Grünen Baum dahier der Schätzunga¬
preis nicht geboten Worden ist , so ist nunmehr Tag¬
fahrt zur zweiten Vollstreckungsversteigerung auf

Mittwoch , den 5 . Dezember d. 3 . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause anberaumt , bei welcher
Versteigerung um das erfolgende höchste Gebot , wenn
solches den SchäßungspreiS auch nicht erreichen sollte ,
der endgültige Zuschlag erthcilt werden wird .

Die versteigert werdenden Liegenschaften sind :
1 .

Ein zwei Stock hohes , von Stein erbautes Wohn¬
haus auf dem Marktplatze dahier , Nr . 501 , das ehe-
malige Grünebaum -Wirthshaus , 33 >/ / lang , 33 ' / /
breit , einerseits und vorncn die Straße , anderseits
Ignaz Kah Erben , hinten diese und Frau Domänen¬
verwalter Hugenest 's Wittwe .

2.
2 Viertel Acker im Salzgraben , eins , der Thiergar¬

tenweg , ands . Eigenthümer Kah selbst und Sebastian
Schützenbach , oben Fabian Rendler , unten Müller
Joseph Schweigcrt .

3 .
Ungefähr 3 Viertel Wiesen allda , eins . Xaver Kah

zur Stadt Paris , ands Nr . 2, oben Sebastian Schü¬
tzenbach , unten Müller Joseph Schweigert

4 .
Ungefähr 1 ' / - Viertel Acker an den Ochsenäckern ,

eins . Franz Kah , ands . Feldweg , oben Franz Kah , un¬
ten Mar Hartweg .

Baden , den 15 . November 1849 .
Bürgermeisteramt .

3örger .
vät . Nesselhauf .

» 253 . (3 ) 2 . Baden .

Liegenschaftm -Versteigerung .
' 3 « Folge richterlicher Verfügung groph .
Bezirksamts Baden vom 23 August 1849 ,

Nr . 15,172 , werden von dem hiesigen Bürger und
Seiler Georg Wilhelm Kleinmann

Donnerstag , den 3 . Januar 1850 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause nachbeschriebene Liegen¬
schaften in öffentlicher Bollstreckungsverftcigcrung zum
Kaufe auSgefctzt :

^
Eine zwei Stock hohe Behausung auf dem Wctzel

dahier , 39 ' lang 25 ' tief , nebst einem Anbau von
Holz , 10 ' lang und 13 ' tief , und mit besonders dabei
stehender Remise , 23 ' lang , 12 ' tief . Der Platz , auf
dem diese Gebäulichkeiten stehen , ist zusammen 138t (Z '

groß , und ist von allen Seiten mit dem folgenden
Grundstücke umgeben :

2.
Ungefähr 2 >/ , Morgen Acker, Wiesen und Reben

am Wetzelberg, worauf sich auch »ine Seilerbahn be¬

findet , neben Wasenmeister Alois Rettig , Georg
Kleinmann , und gemeinschaftlicher Weg , hinten John
Norol und Alois Lorenz Wittwe .

Um das erfolgende höchste Gebot , wenn solches
wenigstens den Schätzungspreis erreicht , erfolgt der
endgültige Zuschlag sogleich bei dieser Versteigerung .

Baven , den 20 . November 1849 .
Bürgermeisteramt .

Iörger .
vät . Nesselhauf .

« 258 . Baden .

Liegenschaftenver¬
steigerung .

Da bei der in Folge
_ richterlicher Verfügung

großhcrzogl . Bezirksamts Baden vom 26 . Juli d . I .,
Nr . 13,591 , vorgenommenen Vollstrcckungsversteigc-
rung der unten beschriebenen Liegenschaft von dem hie¬
sigen Bürger und Taglöhncr Joseph Ko pp der
Schätzungspreis nicht geboten worden ist , so ist nun¬
mehr Tagfahrt zur zweiten Vollstrcckungsvcrsteige -
rung auf

Samstag , den 29 . Dezember d . 3 -
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause anbcraumt , bei welcher
Versteigerung um das erfolgende höchste Gebot , wenn
solches den Schätzungsprcis auch nicht erreichen sollte ,
der endgültige Zuschlag ertheilt werden wird .

Die versteigert werdende Liegenschaft ist :
Ein einstöckiges , von Stein erbautes Wohnhaus

an der Gernsbachcr Straße dahier , 32 ' tief , 30 ' 8 "

lang , und ein einstöckiges Stallgcdäude im Hofe da¬
bei , 45 ' lang , 18 ' tief , mit dem Platz , aus dem die
Gebäulichkeiten stehen , mit Hofraum 19 Ruthen 59
Fuß Fläche enthaltend ; eins . Leonhard Klein und
Joseph Siefert , ands . und hinten Joseph Jung , vor¬
nen die Gernsbacher Straße .

Baden , den 22 . November 1849 .
Bürgermeisteramt .

3 ö r g e r .
vät . Nesselhauf .

« 259 . ( 2)2 . Spielberg .

Liegenschafts - Verfteige -

_ _
'

rung .
Da bei der unterm Heutigen ausgeschriebenen

Zwangsversteigerung der in Nr . 273 und 274 näher
beschriebenen Liegenschaften der Traubenwirth Gott¬
lieb Weeber ' s Wittwe von hier der Schätzungs¬
preis nicht erreicht wurde , so wird dcßhalb Tagfahrt
zur zweiten Versteigerung auf

Donnerstag , den 29 . d . M ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf hiesigem Rathhause anberaumt , wozu die Lieb¬
haber mit dem Bemerken eingcladcn werden , daß der
endliche Zuschlag um daS( fich ergebende höchste Gebot
erfolgt , auch wenn solches unter dem Schätzungspreis
bleiben würde .

Spielbcrg , den 19 . November 1849 .
Bürgermeisteramt .

Rau .
vät . Höfel ,
Rathschrciber .

» .262 . (2) 1. Nr . 1118 . Bruchsal . ( Holz -
Versteigerung .) Inden Domänenwaldungcn dies¬
seitigen Forstbeztrks wersen folgende Holzsortimente
versteigert , und zwar :

Am Dienstag , den 4 . Dezember d . I ,
in « l . 16 und 17 . Lußhardt :

5 Klafter eichenes Nutz - oder Spaltholz ,
2 „ buchenes Scheiterholz ,

198 „ eichenes do .,
39 „ aspencs und gemischtes Scheiterholz ,

5 „ buchenes Prügelholz ,
58 ' /r „ eichenes und aspenes Prügelholz ,

3225 Stück gemischte Wellen ; sodann
Mittwoch , den 5 . Dezember d . I ,

in « 1 26 . und 27 . Lußhardt :
20 Stück forlene Bau - und Nutzholzstämme ,
l4 ' /r Klafter buchenes Scheiterholz ,

175 „ eichenes und forlencS do . ,
2 „ buchenes Prügelholz ,

57 '/r „ forlenes do ,
125 Stück buchene , und

8250 „ forlene Wellen .
Die Zusammenkunft ist jedesmal früh 9 Uhr , und

zwar am ersten Tag auf der Hauptallee am Holzm al¬
ler Richtweg , uns am zweiten Tag auf Nr . 1- Richt¬
weg am Brandlachen Richtweg .

Bruchsal , den 24 . November 1849 .
Großh . bad . Bezirksforstei .

F . v . Girardi .
« .279 . (3) 2 . Karlsruhe . ( Brod - und Four¬

ragelieferung .) DieBrod - und Fourragelieferung
für die in den Orten : Alt - Breisach , Baden , Bruchsal ,
Bühl , Donaueschingen , Durlach , Ettlingen , Freiburg ,
Heidelberg , Hüfingen , Karlsruhe , Konstanz , Kehl »
Mannheim , Mosbach , Müllhcim , Offenburg , Phi -
lippsburg , Rastatt , RadolphSzcll , Schwetzingen ,
Stockach , Ueberlingen , Billingen , Wertheim u - WaldS -
huk kasernirten königl . preußischen und großh . badischen
Truppen , sowie die Fourragelieferung für die in den
Orten : Alt -Breisach , Bruch ;al , Bühl , Durlach , Frei¬
burg , Karlsruhe , Konstanz , Ladenburg , Mannheim ,
Mößkirch , Müllheim , Offendurg , Philippsburg , Ra¬
dolphzell , Rastatt , Schwetzingen und Billingen ein -
quartterten und kasermrten königl . preußischen und
großh . badischen Truppen innerhalb der 4 Monate :
Zanuar , Februar , März und April 1850 soll

Montag , den 10 . Dezember d. 3
an den Wenigstnehmenden im Wege der. Soumisfion
vergeben werden .

Die hiezu Lusttragendcn haben :
1) vor Allem die bei den Bezirksämtern aufge -

legten Lieferungsbedingungen einzusehen und
Formulare zu den Soumisfionen daselbst unent¬
geltlich in Empfang zu nehmen ;

2) ihre Soumissionen an das großherzogl . Kriegs¬
ministerium portofrei , versiegelt und mit der
Aufschrift : „Brod - ( Fourrage -) Lieferung ftr
die königl . preußischen Truppen in 5s. " einzn -
senden , oder bis

Montag, de« 10. Dezember d . I -,

Vormittags 10 Uhr ,
in die bei der Unterzeichneten Stelle ausgesetzte
Soumisfionslade einzulegen , weil sogleich nach
dem Schlage dieser Stunde auf der Uhr der
evangelischen Stadtkirche mit der Eröffnung der
Soumissionen begonnen , jedes spätere Angebot
aber zurückgewieftn wird ;

3 ) jeder Soumittent hat seiner Soumission ein
gemeinderäthliches , von dem betreffenden Amte
beglaubigtes Leumunds - und Vermögenszeug -
niß oder die Kriegsministerialverfügung , wo¬
durch er von Vorlage des Vermögens - und
Leumundszeugnisses befreit worden ist, beizu¬
legen ; Soumissionen , welchen diese Anlage
fehlt , werden ohne alle Rücksicht zurückgewiesen ;

4 ) jeder Soumittent hat bei der Soumissionser¬
öffnung persönlich oder durch einen schriftlich
Bevollmächtigten anzuwohnen . Hierbei wird
bemerkt , daß die Soumisfion für die Lieferuug
der an einem , mehreren oder allen obenbe -
zeichnetcn Orten liegenden Truppen von einem
Uebernahmslustigen geschehen kann , die Preise
aber für jeden Ort einzeln angegeben werden
müssen ;

5 ) für die Brodlieferung werden nur inländische
Bäcker und Mehlhändler als Soumittenten zu-
gelassrn .

Karlsruhe , den 17 . November 1849 .
Sekretariat des großherzoglichen Kriegsministeriums .

G e m p p.
« . 306 . ( 3 ) 1 . Karlsruhe . ( Aufforderung

und Fahndung .) Der Odeikanonier der ehemali¬
gen 4 Felvbatterie , Joseph Kramer von Konstanz ,
ist der Meuterei bei Ausbruch des jüngsten Aufstandes
angeschuldigt . Derselbe ist flüchtig , und wird daher
aufgefordert , sich

innerhalb 14 Tagen
dahier zur Einvernahme zu stellen , indem sonst nach
Lage der Akten erkannt werden wird .

Zugleich wird dessen Vermögen mit Beschlag belegt ,
und seinen Schuldnern aufgegeben , weder an ihn
noch auf seine Anweisung an einen Dritten Zahlung
zu leisten .

Endlich werden alle Behörden ersucht , auf Ioseph
Kram er zu fahnden .

Karlsruhe , den 26 . November 1849 .
Großh . UnterfuchungSkommisfion der ehemaligen

Artilleriebrigade .
B . Deimling .

« 285 . (3 ) 1 . Karlsruhe . ( Aufforderung
und Fahndung ) Korporal Ell vom ehemaligeu
l . Infanterieregiment , 2 . Kompagnie , von Graben ,
ist angeschuldigt , sich am 30 . Mai an dem Zrige der
Soldaten von Rastatt nach Baden , in Folge dessen die
dort anwesenden badischen Offiziere arretirt wurden ,
und den er selbst mit veranlaßte , betheiligt , unterwegs
zuerst aus den bei OoS anhaltenden Bahnzug gefeuert ,
dadurch den Lokomotivheizer verwundet , und in Baden
selbst mehrere Hausvifitatioaen vorgenommen zu haben .
Außerdem hat derselbe an mehreren Gefechten Theil
genommen .

Derselbe wurde deßhalb in Untersuchungsverhast
genommen , und lag in neuester Zeit krank im Militär¬
hospital in der Festung Rastatt .

Ell ist in der Nacht vom 23 . auf den 24 . d . M .
aus dem Spital entsprungen und hat sich der « eitern
Untersuchung durch die Flucht entzogen .

Derselbe wird aufgefordert , sich
innerhalb 14 Tagen

dahier zu stellen , widrigenfalls nach Lage der Akten
erkannt werden wiid .

Wir - ersuche » alle Behörden , auf denselben zu fahn¬
den .

Zugleich wird dessen Vermögen mit Beschlaß belegt ,
und seinen Schuldnern aufgegeben , weder an ihn selbst
noch auf seine Anweisung einem Dritten Zahlung zu
leisten .

Wir schließen dessen Signalement hier an .
Signalement .

Franz Ell von Graben , Landamt Karlsruhe ; Alter ,
26 Jahre ; Größe , 5 ' 3 " ; Körperbau , besetzt; Gesichts¬
farbe , gesund ; Haare , blond ; Nase , dick .

Karlsruhe , den 26 . November 1849 .
Die UnterfuchungSkommisfion fürs ehemalige

I . Infanterieregiment -
B ;. Deimling .

« .298 . Nr . 885 . Karlsruhe . ( Aufforde ,
rung und Fahndung ) Nachbenannte Soldaten
des vormaligen « . Infanterieregiments sind beschul¬
digt , sich bei der jüngsten revolutionären Bewegung
als Meuterer und Aufwiegler zum Ungehorsam gegen
die Vorgesetzten betheiligt zu haben .

Da ihr Aufenthalt unbekannt ist, so werden sie auf -
gefordert , sich

binnen vier Wochen
zu stellen , widrigenfalls nach Lage der Akten gegen sie
erkannt werde .

1 ) Soldat Paul Weiler von Uihlingen ,2) Georg Stumpf von Mannheim ,
3 ) Stephan Alge von Sauldocf , und
4 ) Johann Kaspar Quadi von Heidelberg .
Die Behörden werden ersucht , auf die Genannten zu

fahnden , und sie im Betretungsfall anher einzuliefern
Zugleich wird das Vermögen derselben mit Beschlag

belegt , und ihren Schuldnern aufgegeben , bei Ver¬
meidung doppelter Zahlung weder an sie noch auf
ihre Anweisung Zahlung zu leisten .

Karlsruhe , den 26 . November 1849 .
Die UnterfuchungSkommisfion für das vormalige

II . Infanterieregiment .
v Göler .

« 263 . ( 3 ) 2 . Karlsruhe . ( Aufforderui
und Fahndung .) Der Dragoner Friedrich A
penzeller von MemprechtShofen ist beschuldigt , f
an der Meuterei am 12 . Mai d . I . m Rastatt beth
ligt zu haben , und da derselbe am 2 l . d M ficha
flüchtigen Kuß gesetzt , so wird er aufgefordert , fl«

binnen 14 Tagen
dahier zu stellen und zu verantworten , widrigenfä
nach Lage der Allen daS Erkenntniß gegen ihn erlass
werden sollte .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Behörden, auf di
Dragoner Appenzeller , dessen Signalement und



«

folgt , fahnden , auf Betreten ihn verhafte » und anher

abliefern zu lassen .
Das Bernlögen des Dragoners Appenzeller wird

zur Berichtigung der Untersuchuugskosten , sowie zu
Gunsten des beschädiglen AerarS mit Beschlag belegt ,
und den Schuldnern desselben aufgegcben , bei Ver¬

meidung eigenen Haften « keine Zahlung an ihn zu
leisten .

Signalement des Friedrich Appenzeller .
Alter , 28 Jahre .
Größe , 5 ' 6 " 1" ft
Körperbau , schlank .
Gesichtsfarbe , gesund
Augen , blau .
Haare , blond .
Rase , spitz.

Karlsruhe , den 24 . November 1849 .
Die

niedergesctzte UatersuchongSkommisffon für das frühere
1 . Dragonerregiment .

Rüttinger .
8 .201 . (3) 3 . Rastatt . ( Aufforderung und

Fahndung .) Feldwebel Jak . Steirrle von Hocken -

- eim ist des Verbrechens der Treulosigkeit angeschul¬
digt und fiüchtig . Derselbe wird ausgefordert , sich

binnen 14 Tagen
dahier zu stellen , widrigenfalls das Erkenntniß nach
Lage der Akten gefällt würde .

Zugleich wird das Vermögen desselben mit Be¬

schlag belegt und seinen Schuldnern aufgegebcn , die

schuldigen Beträge bei Vermeidung doppelter Zahlung
bis auf weitere Verfügung an Niemanden auszu -

zahlen .
Sämmtliche Zivil - und Militärbehörden werden

ersucht , auf den Flüchtigen zu fahnden und ihn im

BetretungSfalle anher abzuliesern .
Rastatt , den 22 . November 1849 .

Großh . bad . UntersuchungSkommisfion für das vor¬
malige 3 . Infanterieregiment ,

v . Bincenti
ll .202 . s3s3 . Rastatt . ( Aufforderung und

Fahndung ) Korporal Benjamin Ganzmann von
Kollnau , Amis Waldkirch , ist der Verbrechen der Treu¬

losigkeit und des Kassendiebstahls angefchuldigt und
flüchtig .

Derselbe wird aufgefordert , sich
binnen 14 Tagen

dahier zu stellen , widrigenfalls das Erkenntniß nach
Lage der Akten gefällt würde .

Zugleich wird das Vermögen desselben mit Be¬

schlag belegt , und seinen Schuldnern aufgegeben , die

schuldigen Beträge bei Vermeidung doppelter Zahlung
bi « auf weitere Verfügung an Niemanden auszu¬
zahlen .

Sämmtliche Zivil - und Militärbehörden werden

ersucht , auf den Flüchtigen zu fahnden und ihn im

BetretungSfalle anher abzuliesern .
Rastatt , den 22 . November 1849 .

Groß - , bad . Untersuchungskommission für da - ehe¬
malige 3 . Infanterieregiment ,

v . Bincenti .
8 .281 . (3) 2 . Nr . 33,236 . Bruchsal . ( Fahn -

düng .) Am Dienstag , den 20 . d . M . , Abends , soll
zwischen hier und Forst der ledige Ludwig Burk¬

hard von Wiesenthal angefallen , und einer grünscide -

neu , einfarbigen , gehäkelten Geldbörse , an deren beiden
Enden sich Goldperlen befanden , und welche durch 2

gelbe Metallringe schließbar war , beraubt worden

sepn . Es sollen sich darin ein Kronenthaler , s . g
Brabanter , ein neues Guldenstück und ca . 30 kr . au

Münze , Sechser und Groschen , befunden haben .
Ferner srpen ihm unmittelbar vorher ungefähr 2 fl.

in gleicher Münze , welche er in der Tasche hatte , ad -

genommen worden .
Wir bezeichnen diese Gegenstände zur Fahndung ,

und ersuchen alle Diejenigen , welche allenfallfige Aus¬

kunft geben können , um deren unverzügliche Erthei -

lung .
Bruchsal , den 22 . November 1849 .

Großh . bad . Oberamt .
v . Seng er .

8 .293 . (3) 1 . Nr . 17,255 . Eppingen . ( Dieb -

stahl und Fahndung . ) In der Nacht vom Sam¬

stag den 2 . auf Sonntag den 3 . l . M . wurden dem

Wilhelm Grundrrer von Adelshofen mittelst Ein¬

bruchs durch das Ziegeldach folgende Gegenstände
entwendet :

1) 6 Stück Handzwehlen von gewöhn¬
lichem hänfenem Tuch , beiläufig
1 Schuh breit und 3' / , Schuh lang ,
im beiläufigen Werth von . . . 2 fl . — kr.

2 ) 5 Stück Tischtücher , ebenfalls von
hänfenem Tuch , ganz rein gewa¬
schen, ein jedes etwa 4 Schuh lang
und 3 Schuh breit , zwei gerippt uud
aneinander gesetzt , im Werth von 5 fl — kr.

3 ) 28 Ellen Trillich , ganz neu vom
Weber weg , IV , Ellen breit , im
Wert - von . 1 l fl . — kr.

4 ) 30 Ellen Lunwand , weiß gebleicht ,
1»/ , Ellen breit , woran 2 gerippte
Tischtücher gewoben waren , im
Werth von . 5 fl. 30 kr.

5 ) Z Pfund frische Bettfedern , iu einer
Betizüge aufbewahrt,im Werthvon 3 fl . 30 kr.

8 ) Ein seidenes WeiberhalStuch von
veilchenblauer Grundfarbeund noch
ganz neu , im Werthe von . . . 1 fl . 48 kr.

7 ) Ein schwarzer neuer Merinoschurz ,
im Werthe von . — fl . 48 kr.

8 ) 3Pfund grünes Schweinefleisch , im
ungefähren Werth von . . . . — fl. 27 kr.

Ist 3 kr.
Dieses wird behufs der Fahndung auf die gestohle¬

nen Gegenstände und den Thäter öffentlich bekannt

gemacht .
Eppingen , den 21 . November 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Müller .

8 .276 . (3 ) 2 . Nr . 16,800 Trpberg . ( War -

nung .) Vor Kurzem wurden auf dem Furtwanger
Wochcnmarkte mehrere falsche bayrische Halbgulden¬
stücke mit der Jahrzahl 1848 ausgegeben . Die Falsch¬

heit derselben ist besonders an ihrem schlechten Klange
und schlechten Gepräge kenntlich ; was hiemit zur War¬

nung des Publikums bekannt gemacht wird .
Trpberg , den 22 . November 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Seidenspinner .

8223 . ( 3) 3 . Nr . 32,686 . Offendurg . ( Be -

kanntmachung .) Der mit Verfügung vom 18 . Juli
d . I ., Nr . 19,896 , auf sämmtliche - Vermögen be¬

wegen Hochverrat - - in Untersuchung stehenden Buch¬
binder « Walz von Wolsach erkannte Beschlag wird

als auch zu Gunsten des beschädiglen AerarS angelegt

erklärt , und in Folge dessen allen Schuldnern dessel¬

ben aufgegeben , bei Vermeidung doppelter Zahlung

ihre Schulden an denselben ihm nicht auszubezahlen .

Offenburg , den 21 . November 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

K. Wielandt .
vät . Jsenmann .

8 .222 . (3) 3 . Nr . 32,773 . Offenburg . ( Be -

kanntmachung .) Auf sämmtliche Deserviten - uud

andere Forderungen des Advokaten Zutt von Offen -

burg wird hiemit Beschlag gelegt , und werden die

Schuldner bei Vermeidung doppelter Zahlung ge¬
warnt , die Beträge an Advokat Zutt auSzubezahlen .

Dieser Beschlag wird namentlich als zu Gunsten
des beschädigten AerarS angelegt erklärt .

Offenburg , den 21 . November 1849
Großh . bad . Oberamt .

K . Wielandt .
rät . Jsenmann .

8 .247 . (3 ) 2 . Nr . 32,914 . Osfenburg . ( Be -

kanntmachung .) Auf das Vermögen des ehemali¬

gen , wegen Hochverraths flüchtigen Advokaten Jo Hann

H o fer von hier wird hiermit Beschlag gelegt . Ja

Folge dessen werden alle Schuldner desselben bei Ver¬

meidung doppelter Zahlung gewarnt , ihre Schulden
an denselben ihm selbst, vielmehr aufgefordert , die¬

selben an den ausgestellten BermögenSverwaltcr ,
Rechtsanwalt Baum in Lahr , auSzubezahlen . Dieser

Beschlag wird namentlich als zu Gunsten des beschä¬

digten AerarS angelegt erklärt .
Offenburg , den 22 . November 1849 .

Großh . bad . Qderamt .
K . Wielandt .

rät . Jsenmann .

8214 . (3) 3 . Nr . 53,433 . Heidelberg . ( Be¬

kanntmach ung .) Nachträglich zu dem diesseitigen
Beschlüsse vom 9 . d . M ., Nr . 5l,675 , wird

verfügt :
Der gegen Rechtspraktikant Schalter von Ober¬

schopfheim angelegte BcrmögcnSbeschlag wird a !S

auch zu Gunsten des großh . AerarS angelegt erklärt .

Heidelberg , den 20 . November 1849 .
Groß - , bad . Qderamt .

Kraft .
vät . Hauß .

8 . 165 .( 3) 3 . Nr . 32,447 . Ettenhcim . ( Klage
mit Arrestgesuch und Vorladung .)
Nr . 6058 . In Sachen

der großh . Generalstaatskaffe in Karls¬
ruhe , Klägerin , Jmplorantin ,

gegen
den gewesenen Rechtsanwalt Steh¬
lin zu Riederhausen , Beklagten , Jm -

ploraten ,
Ersatz und Entschadigungsfor -

derung betreffend .,
hat die Klägerin gegen den Beklagten folgende Klage
erhoben :

Der Beklagte hat sich bei dem vorigen Aufstande
bekanntlich sehr wesemlich becheiligt , insbesondere
war er auch Mitglied der s . g . konstituircnven Ver -

sammlung . In solcher Eigenschaft bezog er aus dies¬
seitiger Kaffe durch Vermittlung des ständischen Ar¬
chivars unter dem 19 . Juni d . I .

») Reisekosten . — ff. 12 kr
b) Diäten für 10 Tag « ä 3 fl. . . 30 fl . — kr.

Zusammen 30 fl. 12 kr .
Der Rückersatz dieser Zahlung muß von dem Be¬

klagten in Anspruch genommen werden , weil dieselbe
») gemäß L R .S . 1238 nichtig war , indem die an -

wesenden revolutionären Machthaber zu einer

solchen wie zu irgend einer Disposition über

Staatsgelder , als für sie fremdes Eigen¬
thum , rechtlich nicht befugt waren , weil ferner

b) die Zahlung nach Ansicht der LR .S . 1131 ,
1133 , verbunden mit Satz 1235 und 1376 , of¬

fenbar zur Ungebühr geleistet ward ; weil endlich
») der Beklagte sich die empfangene Summe für

oder aus Anlaß von Verrichtungen zugceignet
hat , die als verbrecherisch bezeichnet werden

müssen , und daher der Ersatz jedenfalls in Folge
der gesetzlichen Entschädiguagspflicht — aus

Vergehen — L R . S . 1382 ihm obliegt .
Daß er in einem wie im andern Falle den Ersatz

sammt Zinsen vom Empfang schuldig ist, versteht
sich gemäß LR S . 1378 unv 1382 lit . e . von selbst.

Außerdem hat aber der Beklagte als Theilnehmer
an . der Empörung für den durch dieselbe dem Staate

zugegaugcnen enormen Schaden aller Art , insbeson¬
dere durch geraubte und vergeudete Staatsgelder , zu
Grunde gegangenes oder entwertheteS Kriegsmate¬
rial rc , im Betrage von mindestens 3,000,000 fl ., und

zwar sammtverbinvlich mit den übrigen Theilnehmern
rinzustehen , L R .S . 1382 und 1382Iit . ä .,und wird diese

fokdarifche Ersatzverbindlichkeit hiermit gleichzeitig in

Anspruch genommen .
Gestützt auf die angeschloffene Ermächtigung großh .

Finanzministeriums bitten wir demgemäß :
den Beklagten

n) zum Ersätze des dem Staate durch die Empö¬
rung zugegangene » Schadens im Betrage von
3 Millionen Gulden , oder eventuell » nlv . liguiä .
fammtverbindlich mit den übrigen T - eilaeh -

mern ,
b) zur Rückerstattung der mit 30 fl . 12 kr . bezoge¬

nen Gebühren rc . sammt Zinsen vom 19 . Juni
d . I . unter Verfüllung in die Kosten zu verur -

theilen .
Da aber der Beklagte flüchtig ist , so bitten wir be¬

hufs eventueller Sicherung des vereinstigcn Urtekooll «

zugS zugleich weiter :
„ auf sämmtlicheS in Fahrnissen und Aktivforde -

„rungen bestehende Vermögen des Beklagten

„nach der hierüber behufs der strafrechtlichen
„ Beschlagnahme bereits errichteten Inventur

„ in Len Formen des § . 685 der P .O . Arrest zu

„legen "

Für den Arrestgrund — die Flucht des Beklagten —

wird bei deren Gerichtskundigkeit keine Bescheinigung
erforderlich sepn ; eben so wenig für den allgemeinen

Schadenersatz , den da - Aerar in Anspruch zu nehmen

hat , da die solchen Anspruch begründenden Thatsachen ,

daß der Beklagte Theilnehmer an dem Aufstande war ,
und daß dem Staate durch letzter « ein ungeheurer
Schaden erwuchs , ebenfalls als notorisch zu betrach¬

ten find , die rechtliche Begründung aber klar aus

L R .S . 1382 und 1382 lit . ä resuliirt . Zu Beschei¬

nigung der eingeklagtcn Forderung dagegen wird die

betreffende Quittung in beglaudter Abschrift produzirt .
Karlsruhe , den 26 . Oktober 1849 .

Großh . bad . GeneralstaatSkaffr .
8 r u t t i g e r .

ES ergeht hierauf

Beschluß .
1) Wird zu Gunsten der Forderung der klagenden

Kaffe im Betrage von 30 fl . 12 kr. nebst Zinsen
vom 19. Juni d. I . und des einer besondern
Liquidation vorbehaltenen Schadens der Kläge¬
rin im beiläufigen Betrage von 3,000,000 si .,
welcher derselben durch die letzte Revolution

zugegaogen ist , Arrest auf das fahrende Vermö¬

gen de- Beklagten gelegt , das großh . AmtSre -

visorat mit dem Vollzug nach Maßgabe des

§ . 685 , Ziffer 2 der P .O . beauftragt , und den

Schuldnern des Beklagten aufgegeben , bis auf
weitere diesseitige Verfügung bei Vermeiden

doppelter Zahlung Nichts auszubezahlen .
2) Wird Tagfahrt zur mündlichen Verhandlung

und Arrestrechtfcrtigung auf
Montag , den 10 . Dezember 1349 ,

ftüh 8 Uhr ,
anher angcordnet , und hiezu der Beklagte zur
Vernehmlassung unter Androhen des Rechts -

nachthcils vorgeladen , daß bei seinem Ausblei¬
ben der thatsächliche Klagvortrag für zugestan -

den angenommen , jede Einrede für versäumt
erklärt , das Arresiverfabren gleichwohl fortge¬
setzt , und Beklagter mit seinen Einwendungen
gegen die Rechtmäßigkeit des Arrestes ausge¬
schlossen würde .

Ettenheim , den 6 . November 1849 .
Großh . bad . BcziikSamt .

Himmelspach .
vät . Fr . Map er .

8 .223 . (3)3 . Nr . 19,686 . Adelsheim . ( Ver¬

säum ungSerkenntn iß .)
I . S .

der großh . GcneralstaatSkaffe , Kl .,
gegen

Altbürgermeister Friedr . Burkhardt
von Aoelsheim , Bekl ,

Entschädigung und Rückforderung
betreffend .

In Erwägung , daß in der heutigen Tagfahrt der

klägerifcher Scits subsiituirte Steuererheber Wagner
von hier gegen den auf die öffentliche Vorladung vom

12 . v M , Nr . 17,036 , nicht erschienenen Beklagten
die Realifirung des angedrohien Rechtsnachthüls und

die Erkennung in der Hauptsache , sowie die Fortdauer
des Arrests beantragt hat ;

In Erwägung , daß das Arrestgesuch rücksschtlich der

Rückersatzforderung der bezogenen Gebühren durch die

vorgelegte Originalquittung , und bezüglich der wei¬

teren Entschädigungsansprüche durch die Offenkundig¬
keit der Betheiligung des Beklagten an der letzten
Empörung und d «S dem Staate hierdurch zugcgange -

ncn Schadens im Betrage von wenigstens 3,000,000
Gulden , gerechtfertigt erscheint ;

Ja Anbetracht , daß die Klage in der Hauptsache
thaisächlich und nach LR . S . 1382 , 1332 6 . rechtlich

begründet ist ;
IM Hinblick auf die § § . 693 , 694 , 699 , 330 , 670 ,

671 und 169 der Pr . O . ergeht das
Versäumungserkenntniß .

Wird das Thatsächliche des KlagvortragS für zu -

gestande » , jede Schußrcde des Beklagten für versäumt ,
und der durch Beschluß vom 12 . Oklober d . I auf
sämmtlicheS bewegliche und unbewegliche Vermögen
des Beklagten verfügte Arrest für foridauernd erklärt ,
und zugleich in der Hauptsache

erkannt :

Beklagter sey schuldig ,
s ) sammiverbindlich mit den übrigen Theilnehmern

an dem letzten Aufstande den dem Staate da¬

durch zugegaugcnen Schaden im Betrage von

3,000,000 Gmden ; sowie
b) die mit 3l fl . 40 kr . bezogenen Gebühren sammt

5 °/ , Zins vom 19 . Juni d . I . der klagenden
GeneralstaatSkaffe

binnen 4 Wochen
zu ersetzen, beziehungsweise rückzuerstatien und

sämmtliche Kosten des Rechtsstreits zu tragen .
Vorstehendes wird dem Beklagten , da er flüchtig ,

auf diesem Wege eröffnet .
Adelsheim , den 17 . November 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt -
S ch r o d t .

rät . Walz .
8 .208 . (3) 2 . Nr . 26,672 . Ladcndurg . ( Nr -

theil .) I . S .
der Ehefrau des Joseph Bühler zu
Neckarhausen , Maria Eva , geborne
Stier , Klägerin ,

gegen
ihren Ehemann Joseph Bühler allda ,
Beklagten ,

'

BermögenSabsonderung beireff . ,
wird auf die gepflogenen Verhandlungen zu Recht
erkannt :

DaS Vermögen der Klägerin sep von dem

ihres Ehemannes unter Verfüllung des Be¬

klagten in die Kosten zu sondern .
B . R . W .

Ladenburg , den 8 . November 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

P Meier .
vät Kirchner ,

A j .
8 .207 . (3) 2 Nr . 27,801 . Ladenburg . ( Nr -

theil .) I . S .
der Ehefrau des Schullehrers Bausch
von Ladendurg , Elisabeths , geborne
Stierte , Klägerin ,

gegen
ihren Ehemann , Beklagten ,

BermögenSabsonderung betreff ,
wird auf die gepflogenen Verhandlungen zu Recht
erkannt :

1) Das Vermögen der Klägerin ist von dem ihres
Ehemannes abzusondern ;

2 ) der Beklagte hat die Kosten zu tragen .
V . R . W .

Ladenburg , den 31 . Oktober 1849 . ,
Groß - bad . Bezirksamt .

P . Meier .
> vät . Kirchner ,

A . j . ,
8 .255 . (2) 2 Nr . 20,482 . Neckarbischofsheim .

Nr 8919 . kleuvm . ( Urtheil .)
I . U . S .

gegen
Johann Hammel , Joseph Müller
und Anton Bombank von Ober -

, gimpern ,
wegen Todtung ,

wird auf amtSpflichtigeS Verhör zu Recht erkannt :

Johann Hammel und Joseph Müller sepen
der mut - willigen aus Jachheit verübten Töd -

tung de» Jakob Hahn vom Wagenbacher Hofe ,
und Anton Vombank der Theilnahme daran
für schuldig zu erklären , und deßhalb Johann
Hammel und Joseph Müller Jeder zu einer
Zuchthausstrafe von fünfzehn Jahren , wovon
die ersten neun Jahre in sechsjähriger Einzel¬
hast zu erstehen find , sodann zu je V-r der Unter -

suchungskosten unter sammtverbindlichcr Haft¬
barkeit für deren ganzen Betrag , und Jeder in

seine Siraferftchungskosten , endlich Anion Bom¬
bank zu einer ArbeitShausstrafe von einem

Jahre , zu >/n der UntersuchungS - und zu seinen
StraftrstehungSkosten zu vermtheilcn

^ V . R - W .
Dessen zur Urkunde ist dieses Urtheil auSgcfertigt ,

und mit dem größten GerichtSinfiegcl versehen worden .
So geschehen Mannheim , den 24 . Juli 1849 .

Großh . bad . Hofgericht des UnterrheinkrciseS .
( gcz .) v . Settennaker . ( I, . 8 ) ( gez ) Gupet .

vät . Schlecht .
Beschluß .

Dieses Urtheil des großh . HofaenchtS des Unter -

rhcinkreiseS wird den drei auf flüchtigem Fuße be¬

findlichen Angeschuldigten hiemit öffentlich verkündet ,
und bezüglich des Johann Hammel und Joftph
Müller mit dem Bemerken , daß die landesherrliche
Bestätigung des UrtheilS Vorbehalten ftp .

Neckarbischofsheim , den 23 . November 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Fretter .
vät Kraus , A . j .

8 .267 . (3) 1 . Nr . 12,545 . Wolfach . ( Be -

dirigier Zahlungsbefehl . )
In Sachen

des Oberrevisors Silbereisen in
Karlsruhe , Namens seines volljährigen
abwesenden Sohnes Wilhelm , Kläger ,

gegen
Emil Krausbek von Wolfach , Bekl .,

Forderung von 4l6 fl . S flr . nebst
4' /r °/o Zins vom 26 . August 1845
aus Darlehen betreffend ,

wird dem Beklagten aufgegeben , den Kläger
binnen 2l Tagen

zu befriedigen , oder die Forderung in gleicher Frist zu
widersprechen , widrigenfalls dieselbe für zugcstanden
erklärt wird .

Da Beklagter flüchtig ist, so wird ihm Vorstehen¬
des auf diesem Wege eröffnet .

Wolfach , den l4 . November 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Felleisen .
8 . 194 .(3) 3 . Nr . 24,143 . Jestctten . ( Be -

dingter Zahlungsbefehl .)
. I S .

Johann Meper von Thengen
gegen

Karl Meper , Gerber von Grieße »,
wegen 250 fl . 30 kc. Darlehen , ver¬
zinslich vom 2 . Juli 1847 ,

wird dem Beklagten arrmit aufgegcben , den Kläger
binnen 14 Tagen

zu befriedigen , oder in nämlicher Frist die eingeklagte
Verbindlichkeit zu widersprechen , unter dem Aavrohe » ,
daß sonst auf Anrufen des Klägers die Forderung alS

zugestanden erklärt werden wirs . Da der Beklagte
flüchtig ist , so wird gegenwärtiger Befehl durch Ein¬
rücken in öffentliche Blätter bekannt gemacht .

Jestctten , den 14. November 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Rieder .
8 .312 . Nr . 19,547 . Karlsruhe . ( Schulden -

liquidation . ) Gegen Lithograph Herrmaria
Straub von hier ist Gant erkannt , und Tagfahrt
zum RichtigstellungS - und Borzugsverfahren auf

Freitag , den 14 . Dezember d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt, wo alle Die¬

jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu macht » gedenken , solche ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit

gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden ln der Tagfahrt ein Maffepsteger

und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des MaffepflegerS und

GläubigerausschuffeS die Nichterscheinenden als der

Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .
Karlsruhe , de» 22 . November 1849 .

Großh . bad . Stadiamt .
v . Dusch .

vät . L. Schönthaler ,
A . j .

8 . 180 . (3) 3 . Nr . 52,867 . Heidelberg . ( Schul¬
denliquidation . ) Gegen Lammwirth Nikolaus

Kuhn von Schönau haben wir Gant erkannt , und

Tagfahrt zum RichtigstellungS - und BorzugSver -

fahren auf
Montag , den 17 . Dezember d . I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
anberaumt .

Alle , welche aus irgend einem Grunde Ansprüche an
die Gantmaffe machen wollen , werden aufgefordert ,
solche in der Tagfahrt bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schristlrch. oder mündlich anzumelden
und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands¬
rechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend machen
will , auch gleichzeitig die Beweisurkunden vorzulegcn
oder den Beweis mit andern Beweismitteln anzutretea .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepsteger und

Gläubigerausschuß ernannt , auch rin Borg - oder

Nachlaßvergleich versucht , und cs sollen die Richter «

scheinenden in Bezug auf Borgvergleiche und jene
Ernennungen als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Heidelberg , den 19 . November 1849 .
Großh . bad . Oderamt .

Thilo .
8 .272 . (2) 2 . Nr . 36 .398 . Rastatt . ( Straf -

erkenntniß .) Da Dragoner Johann Söllner
von Rastatt auf die öffentliche Vorladung vom 28 .

September d . I . sich nicht gestellt hat , so wird er der
Desertion für schuldig , in eine Geldstrafe von 1200 fl-

verfällt , seines Bürgerrechts für verlustig erklärt und
die persönliche Bestrafung Vorbehalten .

Rastatt , den 19 . November 1849 .
Großh . bad . Obcramt .

Lang .

Druck »« G- Brau »'scheu Hoftuchdruckeret.
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